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T E X T:  G Ü N T E R  KÖ L Z E R
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E
ine gute Fahrschulausbildung zeichnet 

aus, dass theoretischer und praktischer 

Unterricht im Wechselspiel ineinandergrei-

fen. Das neue Fahrlehrerrecht sieht deshalb 

eine noch stärkere Verzahnung beider Ausbildungs-

teile vor: Der Theorieunterricht soll anschaulicher, 

lebendiger und lebensnäher werden und die 

Fahrstunden sollen ausdrücklich die Verbindung 

zu dem zuvor erworbenen Theoriewissen herstellen. 

Um die perfekte Symbiose zu erreichen, sollten 

Fahrlehrer wissen, dass theoretisches Wissen an-

ders erworben wird als Handlungswissen. Inspira-

tionen, wie sich jedes Thema des Grundstoffs in 

die Praxis transportieren lässt (und zurück), ver-

mittelt dieser FAHRLEHRERBRIEF.
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